
 

Das Hotel Hochschober  
1929 bis Heute 
 
 
Seit der Gründung des Hotel Hochschobers versteht es Gastgeberfamilie Leeb 
und Klein, ihre Gäste immer wieder mit neuen Ideen zu überraschen.  
 Besonders große Aufmerksamkeit weckte das weltweit erste beheizbare 

See-Bad, das 1995 in Betrieb ging.  
 1998 eröffnete das Hamam, zu jenem Zeitpunkt das erste in Österreich.  
 Der 4-stöckige Chinaturm entstand 2005 in Zusammenarbeit mit einem 

Architekten aus China.  
 Im Mai 2010 eröffnete das „Wortreich“, die Bibliothek mit Lesesalon. 
 Neu seit Juni 2011 ist der Spielraum, mit einer guten Auswahl an Spielen.  

 
 
1929 Hans und Hilde Leeb eröffnen den „Gasthof Hochschober“ 
1933 Erster Ausbau - 20 Betten kommen hinzu 
1934 Im Dezember vernichtet ein Feuer den Hochschober 
1936 Im Dezember eröffnet der neue Hochschober mit 65 Betten 
1938 - 1949 Kriegswirren und Besatzungszeit 
1950 - 1951 Totalsanierung und Erweiterung auf 75 Betten 
1957 Ab Juli ist die Turracher Höhe vollständig elektrifiziert 
 
1961 Barbara Seebacher (spätere Leeb) beginnt ihre Lehre im 

Hochschober 
1963 Peter Leeb, der Neffe und designierte Nachfolger von Hans 

und Hilde Leeb, kehrt nach 5 Jahren im Ausland heim 
1965 Als erster See in Österreich erhält der Turracher See eine 

Kanalringanlage 
1966 Die Turracher Bundesstraße von Kärnten aus, eine sehr steile 

Bergstraße, wird saniert. Sie ist europaweit die erste Bergstraße 
mit Bitumen-Kieselasphalt  

1967 Barbara Seebacher und Peter Leeb heiraten 
 Hallenbad und Sauna gehen in Betrieb 
1968 Sohn Hannes kommt auf die Welt 
 
1970 Geburt von Tochter Karin 

Kompletter Umbau  
1972 Sohn Ralf wird geboren 
1974 Hochschober-Gründer Hans Leeb stirbt im 71sten Lebensjahr 
1977 Thomas, der jüngste Sohn, kommt zur Welt 

Hotel Hochschober GmbH  Familie Leeb und Klein  9565 Turracher Höhe 5  Österreich 
T +43 (0) 42 75 - 82 13  F +43 (0) 42 75 - 83 68  urlaub@hochschober.com  www.hochschober.com 



 

 
1986 Der Nocky Mountains Alpenstrand und der erste Außen-

Whirlpool werden angelegt. Damit geht der höchstgelegene 
Außenpool in den Alpen in Betrieb  

 
1990 Der Raum der Stille wird eröffnet 
1993 Hochschober-Gründerin Hilde Leeb stirbt 
1994 Bau der Bergkristall-Zimmer, Ausbau der Badewelt: Jung-

brunnen, Lästerbank, Keltenofen Babuschka, VIP-Duschen 
1995 Das zu jenem Zeitpunkt weltweit einmalige Seebad im 

Turracher See wird eröffnet 
1997 Der Alpenpark als Natur-Blumen-Refugium entsteht vor dem 

Hotel 
1998 Das Hamam - das orientalische Badehaus am Berg - öffnet 

seine Pforten 
1999 Inbetriebnahme des Seebads auch im Winter 
 
2000 Sämtliche Hotelzimmer werden auf einen einheitlichen 

Ausstattungsstandard gebracht 
 Im Skigebiet Turracher Höhe gehen mit der Kornockbahn und 

der Turrachbahn zwei moderne 6-er Sesselbahnen in Betrieb 
2002 Ab Mai wirken Karin Leeb und Martin Klein - die dritte 

Hochschober-Generation - im Haus mit  
 Das HochschoberN als spezielle Ferienphilosophie wird 

erstmals in Worte gefasst 
2003 Im Jänner übernehmen Karin Leeb und Martin Klein die 

Geschäftsführung 
 Julia - die Tochter von Karin Leeb und Martin Klein - ist die 

Erste der vierten Hochschober-Generation 
 Zwischen Ende April und Ende Mai erhält die Hochschober 

Badewelt ein neues Gesicht: Das Hallenbad wird zum „Grünen 
Salon“. Für Raucher entsteht der „Blaue Salon“  
Die Hotel Hochschober Mitarbeiter-Akademie wird ins Leben 
gerufen 

2004 Der neue Ruheraum mit Seeblick wird eröffnet, der „Schlafsack 
am See“  

2005 Der Chinaturm wird eröffnet  
Geburt von Daniel Leeb 
Erstmals hält der Hochschober auch im November geöffnet 
(außer im Mai hat das Hotel seither durchgehend geöffnet) 

2006 Der österreichische Manstein-Verlag zeichnet Karin Leeb und 
Martin Klein als „Hoteliers des Jahres“ aus.  
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2007 Das Hotel Hochschober erhält den „Belenus-Preis“ für 

Wellness-Innovationen, verliehen durch die Fachhochschule 
Joanneum in Bad Gleichenberg 
Das Hotel unterschreibt die Charta für Betriebliche 
Gesundheitsförderung und ist somit Partner der europaweiten 
Initiative „Move Europe“ 

2008 Zubau der See-Stube, der Villa mit Kindergarten und 
Jugendclub sowie der architektonisch ganz neu gestalteten 3-
Seen-Zimmer 
Die Mitarbeiterakademie erhält den Nachhaltigkeitspreis 
TRIGOS Kärnten 

2009 Errichtung des „Basislagers“: der neue Ausgangspunkt für 
Aktivitäten in der Turracher Natur 
Neugestaltung der Küche, der Logistik und Warenanlieferung 
sowie des Mitarbeiter-Aufenthalts- und Umkleidebereichs 
Publikation des ersten Unternehmensberichtes für soziale 
Verantwortung 
Auszeichnung als Frauen- und familienfreundlichster Betrieb in 
Kärnten in der Kategorie Großbetriebe 

2010 Für die umfangreichen Maßnahmen zur Mitarbeiter-
Qualifizierung und -Weiterbildung  wird das Hotel im Rahmen 
des österreichischen KNEWLEDGE-Staatspreises mit dem 
Sonderpreis „Employer Branding“ ausgezeichnet.  
Im Mai eröffnet das „Wortreich“, die Bibliothek mit Lesesalon. 
Neu im Programm ist die Reihe „Literatur am Berg. 

2011 Im März erhält das Hotel den Gala Spa Award 2011 in der 
Kategorie „Innovative Spa Concepts“. Der Award des 
deutschen Magazins Gala gehört zu den renommiertesten 
internationalen Beauty- und Spa-Auszeichnungen. 
Im Juni eröffnet der Spielraum, mit eigens gestalteten 
Spieltischen und einer guten Auswahl an Spielen. 

 
Information  
Hotel Hochschober 
Karin Leeb 
9565 Turracher Höhe 5  
T +43 (0)4275 - 82 13, F 83 68 
www.hochschober.com  
urlaub@hochschober.com 

Kinz Kommunikation 
Ulrike Willam-Kinz 
Tuchlauben 18/15, 1010 Wien 
T +43 (0)1 533 38 55, F DW 50 
www.kinz-pr.at
ukinz@kinz-pr.at 

 
Eine große Auswahl von Medienfotos zum Herunterladen finden Sie auf 
www.presse.hochschober.at 

März, 2011 
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